
   passion   for  Zurich
         um mehr zu entdecken

• Zürcher Geist und Stadtleben
• Geschichte und Kultur

• Unbekanntes und Unerwartetes
Atelier-Besuche

Führungen für Zürich-Kenner und Freunde Zürichs

Herzlich willkommen!

„Eigentlich wollte ich schon lange mal eine Führung durch Zürich besuchen!“ Ein oft gehörter Satz, und dann?

Mit passion for zurich haben Sie die Gelegenheit, in verschiedene Epochen und Themen der Zürcher
Geschichte einzutauchen und über die aussergewöhnliche Entwicklung Zürichs seit dem 9. Jh. zu staunen.

Unten aufgeführt sind einige von mir erarbeitete Themen für „spazierte Vorträge“. Und wenn diese Sie
nicht ansprechen, gestalte ich gerne einen Rundgang oder Vortrag oder Event nach Ihren Interessen und
Wünschen. Denn massgeschneiderte Führungen in D, E, F, I sind meine Spezialität. Sie können mich buchen
von Montag bis Sonntag und bis spät abends. Rufen Sie doch unverbindlich mal an: 078 60 26 746.

Auf Ihr Interesse freut sich Catherine Meystre, die Stadtkennerin.             Kontaktdaten am Ende von Seite 2

Zürcher Neujahrsblätter, Brauch seit 1645. "Stubehitz": Zürcher Brauch seit 1370!!
Historisches und Aktuelles: Besuch von rund 8 Herausgebern, die in Zunftstuben und Zentralbibliothek bei Apéro
oder Kuchen ihr Neujahrsblatt präsentieren. Hülfsgesellschaft, Feuerwerkergesellschaft, Antiquarische, u.a.m.
Öffentliche Führung: 2. Januar 2011, 9.30 - 12.00 Uhr        Fr. 35.-                     Anmeldung telefonisch oder per Email

Die schönsten Ferienplätze rechts der Limmat – auf Entdeckungsreise
Ferien in Zürich? Entdecken Sie es mit mir: Blumenduft, Wasserplätschern, Aussicht, Aussergewöhnliches. Gassen,
Gärten, Dachterrassen, Cafés. Wild, schön, verträumt, herr(z)lich. Orte für Ferienlektüre und Träumereien.

Die Fraumünsterabtei – Die Wiege der Zürcher Kultur- und Wirtschaftsgeschichte!
Die Abtei von ihrer Gründung 853 bis zur Schliessung wegen der Reformation 1524. Die Äbtissin als Fürstin von
Zürich, ihre politischen Rechte und ihr kultureller Einfluss. Besuch von Kirche und Kreuzgang.

Überraschender Reichtum: Wandmalereien im Alten Zürich
Was uns profane Wandmalereien über Träume und Sehnsüchte, über Alltag und Mode unserer Ahnen berichten.
Besuch in Privathäusern, wo wir Malereien vom 14. – 17. Jh. finden.

Bar-Landschaft im Oberdorf resp. Niederdorf  -  historisch, schick, gemütlich, schräg, extravagant
Besuch eines Dutzend Lokale: unterschiedlichste Eindrücke, Gäste und Bedienung, Interieur und Stimmung.

Atemberaubend: Manessische Handschrift, gesammelt, geschrieben und illustriert in Zürich im 14.Jh.
Diese einzigartige und grösste deutsche Liebesliedersammlung zeigt das höfische Leben im Mittelalter. In Zürich
rund um die Familie Manesse und die Fraumünsteräbtissin entstanden. Ist heute „Europäisches Kulturgut“.

Gottfried Keller – wo er wohnte, wirkte, einkehrte. Zürich zur Zeit Kellers
Vom bitterarmen Landschaftsmaler und Rebell zum hoch geachteten Schriftsteller und Staatsschreiber. Seine
Freundinnen und seine Brieffreunde. Das Zürich zur Zeit Kellers.

Mutig, tüchtig und intelligent: Frauen prägen das Kulturleben vom 17. -19. Jh.
Porträts von Theaterdirektorin, Mäzenin, Verlegerin, Malerin, Goethes Freundin und Kopistin, Schriftstellerin und
mehr. Wo sie wirkten und was sie bewirkten.

                                                                                       Bitte weiter scrollen



Chumm mit – erläb Gschicht!     für Kinder von 9-13 Jahren
            1.  Alte Wandmalereien erzählen vom Leben vor Jahrhunderten
            2.  Was verraten alte Funde und Ruinen?
            3.  So spannend: deine erste Baustilkunde
            4.  Zürich kennen lernen: Stadtplan von 1576, Stadtmodelle von 1800 + 2010.

Sechseläuten total!     4 verschiedene Führungen morgens, nachmittags und abends.

Atelierbesuche  Gerne organisiere ich für Sie Atelierbesuche, z.B. bei Zinngiesserin, Kostümbildnerin, Buchbinder,
Schmuckgestalterin, Parfumeur, Silberschmied, Schneiderin, .....

Mord am Limmatquai  -  eine "spazierte" Lesung  -
Wir spazieren von Schauplatz zu Schauplatz und tauchen ein in den turbulenten und spannenden Krimi von Ulrich
Knellwolf, in welchem alle etwas abbekommen, Zürichbergadel, Milieudamen, Polizisten, Zünfter, Journalisten, ...

Zürich eine Seidenmetropole? Und ob! Eine spannende Industriegeschichte
Die Seidenpioniere, ihre Stoffkreationen. Frühe Industrialisierung, Heimarbeit. Europaweiter Handel, Post, Banken.

Die politische, industrielle und soziale Stadtentwicklung
Erläuterungen anhand des Stadtplans von 1576 und der wunderschönen Stadtmodelle von 1800 und 2010.

Die fünf Altstadtkirchen – Geschichte und Architektur
Ihre Gründungsgeschichten. Klöster und Orden und ihr Wirken in Zürich. Ihre Nutzungen nach der Reformation.

Das Oberdorf, so spannend wie ein Bilderbuch
Verwunschene Plätze, schöne Brunnen; Reichtum in alten Herrschaftshäusern; aussergewöhnliche und versteckte
Geschäfte; Bars, wo sich die Dörfler treffen; Persönlichkeiten, die im Oberdorf wohnten.

Eine Weltneuheit in Zürich: Eröffnung des Zürcher Krematoriums 1889!
Das erste Krematorium und das von 1915 in Jugendstilprunk. Der Leichenverbrennungsverein. Der Friedhof Sihlfeld.

Passionata – Handwerkskunst unter der Lupe
Begegnungen mit passionierten Berufsleuten in ihren aussergewöhnlichen Geschäften: Designerin, Parfumeur,
Restaurator, Schneiderin, Schmuckgestalter, Luxusstoffe, Handschuhmanufaktur und viele mehr

Traditionella – Besuch von Geschäften mit Geschichte
vom Stickereiexperten zum Parfumspezialisten und preisgekrönten Juwelier und weltweit feinster Baumwolle und ...

Geschichtstour Teil 1: Zürich von der Revolution 1336 bis zur Reformation 1524
Entstehung und Entwicklung  des Zürcher Demokratie-Modells. Die Constaffel und die 13 Zünfte, ihre politischen,
wirtschaftlichen und sozialen Aufgaben. Der Zürcher Alltag. Die Vorbereitung zur Reformation.

Geschichtstour Teil 2: von der Reformation 1524 bis zur Bundesgründung 1848
Reformierte Arbeitsethik. Frühe Industrialisierung und Handel in Europa. Politische Stabilität und Wohlstand. Alltag
in der Stadt und auf dem Land. Die Denker des 18. und 19. Jh.

ZüriWest – Vom Industrie- zum Kulturzentrum
Einst innovative Industrie, heute Kulturmeile, Ausgangseldorado, begehrtes Wohnquartier.

Echo       „Das war die beste Führung, die ich je erlebt habe. Mit jedem Satz habe ich etwas Neues erfahren.“

                  „ Historische Fakten kombiniert mit grossartiger Erzählkunst sind garantiert.“

„ ... die Führung in einer ausserordentlich professionellen, freundlichen und Begeisterung erweckenden Art durchgeführt.“

„Ein Höhepunkt der Reise meiner Freunde durch Europa war die Stadtführung in Zürich.“

„Frau Meystre macht auf so viele Details aufmerksam; man spaziert nachher mit andern Augen durch seine eigene Stadt.“

 „ ... Hintergründiges auf lebendige, zusammenhängende Art vermittelt.“

   "Visitenkarte zum Ausschneiden"

   passion for zurich

   Catherine Noëlle Meystre
   Stadtkennerin  •  Private Guide
   078 60 26 746   •   044 36 26 746
   contact@p-f-z.ch   •   www.passionforzurich.ch


